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• Seit 1890:  Reformbewegungen,  diverse philosophische Strömungen 
• 1905:  Esperanto Kongress in Boulogne-sur-Mer 
• Ludwik Lejzer Zamenhof (1859–1917):  Neutrale Sprache zur 

vorurteilsfreien Verständigung  («Plansprache») 
 
• Anwesende Freimaurer  «docken» an die Idee an 
• 1905 Gründung Anfänge Universelle Freimaurer Liga                          Dresden? Leipzig? 

• Interobedienzielle Vereinigung (Dachverband-übergreifend)                  ZamenhofWarschau 
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• Primär ein Akt zur Überwindung der Grabenkämpfe zwischen der 
nach England resp. Frankreich ausgerichteten Freimaurerei 

• UFL-Kette ist «weltumspannende Kette der Verbundenheit» 
• Erster Präsident von «Esperanto Framasona» ist Engländer  
    Freimaurer John Pollen 
• 1913 Bern:  FM Fritz Uhlmann aus Basel erweitert die Ziele, woraus  

«Universelle Freimaurer Liga»  entsteht 
• Seit 1993 bei UFL auch Freimaurer-Frauen                  Orsan Michele, Florenz 
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Engagierte Freimaurer: 
• Eugen Lennhoff: Loslösung UFL-Tagungen vom Esperantokongress, 
    Ab 1926:  Eigenständige Organisation 
• Franz Carl Endres:  Engagiert sich für «völkerverbindende» 

Bestrebungen,  auch in der FM 
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• Von Anfang an fand die UFL breite Unterstützung von vielen 
    Mitgliedern der unterschiedlichsten Grosslogen,  denn die 
    Bildung einer  «echten Weltbruderkette»,   die nationale Grenzen 
    überwindet und in Zeiten von Krieg und Frieden unterstützend  
    wirkt,  war und ist bis heute faszinierend ! 
 
Nach dem 2. Weltkrieg: 
• Freimaurerei liegt am Boden     KZ-Esterwegen 

• Praktisch nur in Schweden  und in Schweiz gibt es aktive FM 
• UFL:  Nur Landesgruppe Schweiz verzeichnet Aktivitäten  (Genf) 
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• Universelle Freimaurer Liga   UFL – 1905 
• Universal League of Freemasons   UFL - 1905 
• Ligue Universelle de Francs-Maçons   LUF – 1905 
• Universala Framasona Ligo   UFL – 1905 

 

• UFL-International ist seit 1905 ein Verein mit Sitz in Genf 
• flache Strukturen  /  ohne FM-Hierarchien und -Kompetenzen 
• politisch neutral 
 
Schwerpunkte der UFL: 
• Gedankenaustausch 
• Erweiterung Kontakte zwischen FM verschiedener Obedienzen und 

Nationalitäten 
• Neutralität in jeder Beziehung 
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• Mitglieder sind ausschliesslich  
    FM-Männer  und  FM-Frauen, aller Grade 
• «Srr:. und Brr:. Ligeure»  aller Obedienzen 
• Keine Tempelarbeiten 
• Hält sich aus «logen-politischen» Fragen heraus 
• Alle Veranstaltungen finden ausserhalb des FM-Tempels statt 
• Mitgliederdaten nur innerhalb Gruppe/Region (nicht an UFL-Land oder 

UFL-International) 
 
• Die UFL versucht, den freimaurerischen Gedanken der 
    weltumspannenden Bruderkette  «Toleranz und Solidarität» 
    in die Tat umzusetzen und dadurch zwischen den 
    verschiedenen Obedienzen und Riten verbindend zu wirken 
 
• Referenten beleuchten und vertiefen freimaurerische Themen, 
    wobei darauf geachtet wird, dass besondere gradspezifische  
    Infos so vermittelt werden, dass sie zwar von allen gehört,  
    aber nur von entsprechend «Eingeweihten» erkannt werden 



• Besteht aus FM von Logen, die einem Dachverband angehören 
• UFL besteht aus Ländern resp. Regionen, ihrerseits Sektionen 
 
• UFL-Mitglieder treffen sich einmal jährlich an einer internationalen 

Zusammenkunft zur GV und zum Austausch 
       (in Zürich:   2007 Logengebäude Lindenhof,  2022 Logengebäude Stadelhofen) 

 
• 1928 Wien:  700 Teilnehmer aus 30 Grosslogen 
• 1931  Paris:  250 Teilnehmer aus 58 Logen und 15 Ländern 
        (diverse Resolutionen zur Umsetzung von Pazifismus) 

• 1933  Den Haag:  Leo Müffelmann kommt anschliessend ins KZ 
 
 
Während 2.Weltkrieg besteht nur CH-Landesgruppe + bis 1942 eine holländische in Indonesien (Niederländisch-Indien) 

• 1947 Basel: Wiederaufnahme der UFL International 
• 1962:  Zerwürfnis FM-Dtld. und UFL 
        (Nazi-Verstrickungen von FM in Führungspositionen,  im Gegenzug Vorwurf Anstiftung zu «Tempelarbeiten») 

 
• 1989-2023: Treffen in Spanien/Griechenland/Libanon/Schweiz/Uruguay/Italien/Österreich/Frankreich/ Portugal 

• 2005 Treffen in Bordeaux:  Feier 100-jähriges Bestehen der UFL ! 
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• 1964:  UFL in 50 Ländern vertreten   /   Dokumente der Geschichte UFL in  Bibliothek Freimaurermuseum Bayreuth ! 
• 1969:   UFL in 60 Ländern vertreten   /   25 Ländergruppen,  dazu Delegierte in 35 Ländern 
• Kamerun, Côte d’Ivoire, Gabun, Djibouti, La Réunion, Spanien, England, Frankreich, Deutschland, Belgien, Niederlande, Dänemark, 

Österreich, Schweiz, Italien, Monaco, Libanon, Katalonien, Uruguay , Chile, Kolumbien, Argentinien, Rumänien, New York, Java, etc. 
 

• Um 2000  «Millenium-Knick»:  Internet,  überalterte FM-Mitglieder,  rigide Strukturen 
• Seit 2008  auf Level UFL-International keine Aktivitäten, ausser GV  
• Viele UFL-Länder «versanden» , Printmedien gehen ein 
•  1931-2012  «La Heroldo»,  Zeitschrift UFL-International    
•  1939-1945 Kriegspause  /  La Heroldo wieder ab 1949 (Bild)  /  Letzte Ausgabe 2012:  Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch  
 

Stand 2023:  Aktive UFL-Länder sind: 
• Schweiz / Deutschland / Italien / Österreich / Canada 
• Werden aktuell reaktiviert:  Länder resp. Regionen in  Frankreich, Portugal, Katalonien 
• Im Aufbau:  Polen, Estland  /  ab 2023: Es geht wieder aufwärts mit UFL-International! 
Unterschied UFL  zur  Wolfstieg-Gesellschaft:  Keine Abgrenzungen nach Obedienzen !! 

  UFL  –  seit 1905       www.ufl-schweiz.ch 
               UFL - International 2 



Schweiz: 
• Théo Marti  
    (1908-1978)  
     prägt die  
     UFL-Schweiz 
         (Oberstleutnant, Oberster Rat AASR,   
         Beitrag zur Ablehnung von 
      «Fonjallaz-Initiative» 1938, 
      CH ist weltweit einziges Land  
      mit Abstimmung über FM) 

 
• 1981: «Universala Framasona Ligo» in der Schweiz  neu:  «Universelle Freimaurer-Liga Schweiz» resp. «UFL-Schweiz» 
• Gruppe Genève-Nyon durchgehend aktiv (in Genf, 2022 ca. 120 Mitglieder), andere Gruppen kommen und gehen: 
• Gruppe Vaud-Fribourg (in Lausanne)  Gruppe Valais-Chablais 
• Gruppe Bern-Thun-Basel (in Bern)  Gruppe Grisons/Graubünden 
 

• Gruppe Zürich  (in Zürich, 2022 ca.30 Mitglieder,120 Interessierte) 
 
• seit 2008  auf Level UFL-Schweiz keine Aktivitäten,  ausser GV 
• 2015:  Letzte Ausgabe LUF-Info  der Landesgruppe UFL-Schweiz 
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Gruppe Zürich (ab ca. 1970 in Zürich  /  2022 ca. 30 Mitglieder) 
• 1973   «Regionalgruppe Zürich» 70 Neueintritte  (Oskar Schlag ist bereits Mitglied)  (O.S.-Bibliothek, ZB am Rigiplatz) 
• 1983   Reaktivierung als «Regionalgruppe Zürich-Ostschweiz»  (1986 sind es 25 Mitglieder, kaum Aktivitäten) 
• 1993  erster Austritt, weil bei UFL neu FM-Frauen zugelassen sind!  Es verbleiben 14 Mitglieder (keine Aktivitäten) 
• 1994, 1.Januar: Zusammenlegung Gruppe Zürich-Ostschweiz mit Gruppe Bern-Thun 
 

2003:  Reaktivierung Gruppe Zürich  (2023 ist UFL-ZH  20 Jahre alt) 
• Die UFL-Zürich steht auf «zwei Beinen»:  Mitglieder  (Jahresbeiträge, ca. 30 pro Jahr)  +  Interessierte  (2022  ca. 120) 
• 4 x jährlich ein FM-Vortrag auf «neutralen Boden» (Zunfthaus Linde Oberstrass)   /   für alle  Unkostenbeitrag vor Ort 
• Total werden jeweils ca. 150 Freimaurer (Männer und Frauen) angeschrieben und eingeladen /  Keine Tempelarbeiten 
 
• 2011:   Bern-Thun schliesst und übergibt an Gruppe Zürich   
• Seit 2008 Dominanz Genf:  Bei CH + International ist Administration nur noch auf Französisch und löst Frust aus 
• Schweiz: «Röstigraben», da immer weniger Sprachkenntnisse  /  Zürich versteht Genf nicht mehr, und vice versa 
• Englisch hat Französisch längst überholt, deshalb drängt UFL-ZH auf «UFL-Regionen» – für alle UFL-Länder!  
 

2022: Bei UFL-International sind nun neu Regionen möglich, daher für Schweiz 
• LUF Suisse Romande   (Verein in Genf),  direkte Anbindung an UFL-International   (Level UFL-Schweiz fällt weg) 
• UFL-Deutschschweiz  (Verein in Zürich),  direkte Anbindung an UFL-International   (Level UFL-Schweiz fällt weg) 

 
UFL-ZH Präsidenten aus verschiedenen Obedienzen: 2003-2006 Peter Hoffenberg (GOS),  
2006-2008  Peter Goldstein (Alpina),   2008-2011  Max Wolfensberger (Alpina),  
2011-2014   Dagmar Sitt (Gemischt),   seit 2014    Antonia Baumann (Gemischt) 
 
80 VORTRÄGE von 2003 bis 2023,  gehalten aus verschiedenen Obedienzen:  
         44 von Alpina,      0 von GLFS,       12 von GOS,    12 von Gemischt,  12 diverse 
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2003-2023   UFL-Zürich:    44 Vorträge von Alpina 12 von GOS 12 Gemischt 12 diverse 



   „Wer sich in seinem persönlichen Erleben universaler Zusammenhänge  
    bewusst wird, kann schrittweise weiterkommen.  
    Schon eine kleine selbst erkannte Wahrheit ist mehr wert,  

    als tausend doktrinäre Belehrungen.“                     (aus Alfred Messerli, p.41) 
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